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Die LokalRunde belebt den
Saal Richter in Burg-Reuland

Veranstaltung

Eifel · Ardennen Seite 11

Kampf um Platz zwei
ist wieder sehr spannend

1. Division

Sport Seite 23

Mehr als 300 Jugendliche
zu Besuch in der PDS

Bistumstreffen

Eupener Land Seite 10

Ein eigenes Hotel in der Eu-
pener Gospertstraße - da-
von träumt Pascale Baudi-
mont (Bild). Doch bislang
scheiterte sie mit ihren Plä-
nen stets an Behördenhür-
den. Jetzt aber will die 56-
Jährige einen neuen Anlauf
unternehmen. Seite 4

Bauprojekt

Der Traum vom
eigenen Hotel

Er hat dem Verein nicht nur
seinen Stempel aufge-
drückt: Egide Sebastian. Am
Sonntag wurde der langjäh-
rige Präsident der Union
Kelmis beim Heimspiel ge-
gen RWDM verabschiedet.
Der 76-Jährige kann auf il-
lustre Jahre an der Spitze
des Klubs blicken. Seite 25

Union Kelmis

Egide Sebastian
verabschiedet

9°

WETTER

Zeitweise freundlich und
weitgehend trocken.

17°

Die  deutschsprachige  Tageszeitung in Ostbelgien

Steil nach oben zur Ferme Libert 
Radrennen Lüttich-Bastogne-Lüttich begeistert in Malmedy. Seiten 12 &32
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Es hat lange gedauert, doch
am Samstagabend war es
soweit: Die AS Eupen feier-
te ihren ersten Auswärts-
sieg in der Saison. Mit ei-
nem 3:2 bei Sint-Truiden
zeigte das Team die richtige
Reaktion auf die Wutrede
ihres Coaches in der Kabine
am Freitag.  Seite 24

1. Division

AS Eupen kann
noch siegen

Verschiedene Anti-Atom-Initi-
ativen aus Belgien, Deutsch-
land und den Niederlanden
hatten im Vorfeld dazu aufge-
rufen, „massenhaft“ Anzeige

zu erstatten, weil die internati-
onal geltenden Sicherheitsan-
forderungen in den Atom-
kraftwerken in Tihange und
Doel nicht eingehalten wür-
den. Vor allem aber sei die
Herkunft der Haarrisse in den
Reaktorbehältern nicht ein-
deutig geklärt, so das Argu-
ment. Als Anlaufstellen für ih-
ren juristischen Protest hatten
die Atomkraftgegner die Poli-
zeikommissariate in Brüssel,
Namur, Tongern und Eupen
auserkoren.
Während die Resonanz auf

den Protestaufruf in den drei
anderen Polizeiwachen eher
überschaubar blieb, bildete

sich im Innenhof des Eupener
Kommissariats an der Herbes-
thaler Straße mitunter eine
Schlange.

Großteil der Teilnehmer
kam aus Deutschland und
den Niederlanden.

Insgesamt 176 Atomkraft-
gegner reichten dort ihre Be-
schwerden ein, die von Poli-
zeibeamten entgegengenom-
men wurden und die nun an
den zuständigen Prokurator
des Königs weitergeleitet wer-

den. Dieser entscheidet in der
Folge, ob er Anklage vor ei-
nem Strafgericht erhebt.
Dabei zeigte sich einmal

mehr, dass die Angst vor ei-
nem Atomunfall in der Eure-
gio vor allem jenseits der
Grenze besonders stark ausge-
prägt ist. Denn der Großteil
der Anzeigensteller in Eupen
kam aus Deutschland und den
Niederlanden. Lediglich zehn
Prozent der Protestler waren
belgischen Ursprungs. Indes
blieb die Stimmung an der
Herbesthaler Straße am Sams-
tag überaus friedlich, wozu
auch die Polizisten ihren Bei-
trag leisteten. Seite 9

Atomkraft: Gegner spielen „juristische Karte“ - Anzeigen an der Herbesthaler Straße gestellt

AKW-Protest erreicht Eupen
Atomkraftgegner haben
am Samstag Anzeigen ge-
gen den belgischen Staat,
die Atomaufsichtsbehörde
und gegen den Betreiber-
konzern Engie Electrabel
gestellt. Kritikpunkt ist die
Laufzeitverlängerung der
Reaktoren in Tihange und
Doel. 176 Protestnoten gin-
gen alleine im Eupener Po-
lizeikommissariat ein.

Die Immobilienmesse Ostbel-
gien ging am Sonntagabend
mit zufriedenen Gesichtern zu
Ende. Sowohl die Schausteller
als auch die Organisatoren
von GrenzEcho und Radio
Contact Ostbelgien Now zeig-
ten sich zufrieden.
Der Samstag war im Ver-

gleich zum Sonntag, auch auf-
grund des sonnigen Wetters,
etwas weniger gut besucht, da-
für waren die Gespräche quali-
tativ gesehen mindestens ge-
nau so gut. 32 Aussteller hat-
ten sich an der Messe beteiligt.
Im nächsten Jahr findet die
Veranstaltung wieder in Eu-
pen statt. Seite 13

Veranstaltung: Immobilienmesse Ostbelgien im Triangel trotz Sonne ein Erfolg

Angeregte Gespräche rund ums Bauen

Bei der Immobilienmesse Ostbelgien gab es viele interessante Gespräche.
Foto: Helmut Thönnissen

Vielen Reisenden ist die Ge-
fahr, sich im Urlaub mit einer
ernsten Krankheit anzuste-
cken, scheinbar nicht bewusst,
so das Ergebnis einer Umfrage
unter Tausend Belgiern. Sie
vergessen, sich vor einer Reise
in ein exotisches Land impfen
zu lassen. Das Thema Reise-
impfungen sollte aber nicht
nur vor Fernreisen, sondern
auch vor dem Kurztrip an die
Adria oder der Wanderung
durch die Karpaten zur Ur-
laubsvorbereitung gehören.
Unterdessen bietet die Kli-

nik St.Josef St.Vith im Rahmen
der Europäischen Impfwoche
eine kostenlose Überprüfung
des Impfstatus an. Die Aktion
findet am Mittwoch in der
Eingangshalle der Klinik statt.

Seiten 3 & 14

Infektionen

Impfung auch
bei Reisen in
Europa sinnvoll?

Ein Jahr lang war es ruhig um
das Thema, jetzt hat Schwan-
gerschaftsabbruch den Weg
zurückgefunden auf die politi-
sche Agenda. Grund ist das Er-
gebnis einer Umfrage, wonach
sieben von zehn Belgiern
nicht wissen, dass Abtreibung
in unserem Land nach wie vor
unter Strafe steht und drei
Viertel der Befragten für eine
Streichung der entsprechen-
den gesetzlichen Bestimmun-
gen aus dem Strafgesetzbuch
plädieren.
Die Oppositionsparteien PS,

SP.A, Ecolo, Groen, DéFI und
PTB haben bereits eine Geset-
zesanpassung in diese Rich-
tung hinterlegt, doch sind in
der Mehrheit vor allem N-VA
und CD&V nicht dafür zu ha-
ben. Seite 6

Strafgesetzbuch

Politische Debatte
über Abtreibung
wieder aktuell

Der Klassenerhalt ist perfekt:
Der KFC Amel spielt auch in
der Saison 2018-19 in der Bel-
etage des Lütticher Provinz-
fußballs. Die Mannschaft si-
cherte sich ihren Platz in der
1. Provinzklasse mit einem
2:0-Sieg über Warsage.
Im Derby der 2. Provinzklas-

se C zwischen dem KFC Wey-
wertz und dem RFC St.Vith be-
hielten die Weywertzer das
bessere Ende für sich. Das
Team von Jean-Michel Um-
mels gewann nach Treffern
von Markus Heinen, Antoine
Evens sowie Gilles Mertens
mit 3:0 und liegt damit alleine
auf Platz zwei. Seiten 24 & 26

Regionalfußball

Amel ist gerettet,
KFC Weywertz
gewinnt Derby


